
Gemeinderatssitzung 28. März 2022 

 

Folgende Punkte standen auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Ge-

meinderates am 28. März 2022: 

 

1. Blutspenderehrung 

 

2. Kindergartenbedarfsplanung  

 

3. Richtlinien für die Vergabe von Zuschüssen aus dem Sozialfonds Windkraft 

der Stadt Boxberg 

 

4. Baugesuche 

 

5. Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 1 

Blutspenderehrung 

 

Auch im abgelaufenen Jahr 2021 haben viele unserer Mitbürgerinnen und Mit-

bürger aus Boxberg zum 10., 25., 75. und sogar zum 150. Mal Blut gespendet. 

Mit dem uneigennützigen Engagement dieser Blutspender konnte wieder vielen 

Menschen, die einen Unfall erlitten haben oder eine schwierige Operation zu 

überstehen hatten, geholfen werden.  

 

In diesem Zusammenhang bedankt sich Frau Bürgermeisterin Beck auch bei den 

freiwilligen Helfern des DRK Ortsverband Boxberg für ihr ehrenamtliches Enga-

gement, u. a. auch im Testzentrum Boxberg.  

 

Frau Bürgermeisterin Beck ehrt gemeinsam mit Herrn Bernd Raupach vom DRK 

Ortsverband Boxberg die Spender und Spenderinnen und überreicht ihnen die Eh-

rennadeln und Urkunden sowie ein Präsent der Stadt Boxberg.  

 

 

TOP 2 

Kindergartenbedarfsplanung  

 



Zur Überprüfung des Rechtsanspruchs der Eltern gem. § 24 Sozialgesetzbuch 

(SGB) VIII wurden Ende Dezember 2021 alle Eltern angeschrieben, deren Kinder 

zum Stichtag 01.09.2022 zwischen 9 Monaten und 2 ¾ Jahren alt sind.  

 

Gem. § 24 SGB VIII haben Kinder ab dem vollendeten ersten bis zur Vollendung 

des dritten Lebensjahres einen Anspruch auf frühkindliche Förderung. Der Jugend-

hilfeträger (Main-Tauber-Kreis) ist damit verpflichtet, bei Bedarf den Eltern einen 

Kindergartenplatz für ihr Kleinkind zur Verfügung zu stellen. Derzeit besteht in 

den Kinderkrippen im kath. und ev. Kindergarten in Boxberg die Möglichkeit, Kin-

der ab dem ersten Lebensjahr zu betreuen. In den Kindergärten Oberschüpf, 

Schwabhausen, Uiffingen und Unterschüpf werden Kinder ab zwei Jahren aufge-

nommen. Weiter stehen auch qualifizierte Tagesmütter zur Verfügung.  

 

Insgesamt betraf die Umfrage lt. dem Melderegister 135 Kinder. 79 Rückmeldun-

gen mit den entsprechenden Bedarfsanmeldungen gingen bei der Stadt Boxberg 

ein. Nach der Abstimmung mit den Kindergartenleitungen konnte für 113 Kinder 

(8 Kinder ziehen im nächsten Kindergartenjahr zu) der Bedarf für die Betreuung 

unter 3 Jahren geklärt werden. Für 30 Kinder liegt keine Rückmeldung vor.  

 

Die Vorstellung der Ergebnisse der Umfrage und eine Erläuterung des Bedarfs für 

die nähere Zukunft erfolgt durch Frau Bettina Karl. Frau Beck gibt des Weiteren 

noch einen Ausblick auf die zukünftigen Entwicklungen. Hierfür zeigt Sie den Ge-

meinderäten eine Tabelle mit den verkauften und reservierten Bauplätzen. Es wird 

festgehalten, dass die meisten Zuzüge wohl in Wölchingen und Schweigern ver-

zeichnet werden. Somit sollen in Zukunft die beiden Kindergärten in Boxberg und 

der Kindergarten in Schweigern schwerpunktmäßig auf die Veränderungen ange-

passt und entsprechend erweitert werden. Es wird angemerkt, dass der evangelische 

Kindergarten in Boxberg ohnehin renovierungsbedürftig sei und deshalb in der 

Überlegung steht, diesen neu und als erweiterte Einrichtung zu bauen. Allerdingt 

wird auch darauf hingewiesen, dass es letztendlich auch in der Verantwortung der 

kirchlichen Träger liegt, neue Gruppen für einen erweiterten Bedarf in den nächs-

ten Jahren zu aktivieren.  

 

Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Kindergartenbedarfsplanung zur Kennt-

nis.  

 

 

TOP 3 

Richtlinien für die Vergabe von Zuschüssen aus dem Sozialfonds Windkraft 

der Stadt Boxberg 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.03.2018 die Richtlinien für die 

Vergabe aus dem Sozialfonds Windkraft beschlossen. In den bisherigen Richtlinien 



waren Punkte wie z.B. Verteilung der Zuschüsse bei der Überzeichnung nicht ein-

deutig geregelt.  

 

Von der Arbeitsgruppe „Windkraftfonds“ im Gemeinderat wurden die Richtlinien 

modifiziert. Frau Beck erläutert die Rahmenbedingungen der Bestimmungen. Ge-

meinderat Löffler spricht allen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und auch der Ver-

waltung seinen Dank für die gute Zusammenarbeit aus. Der Gemeinderat stimmt 

der Modifizierung der Richtlinien für den Sozialfonds Windkraft zu.  

 

 

TOP 4 

Baugesuche 

Der Gemeinderat beschließt über die vorgetragenen Baugesuche.  

 

 

TOP 5 

Verschiedenes  


